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Schiedsgericht entscheidet
München. Die Entscheidung im Pokalstreit zwischen dem Bayerischen
Fußballverband (BFV) und dem Drittligisten Türkgücü München um die
Teilnahme am Erstrundenduell gegen Schalke 04 wird vor dem Nürnberger
Schiedsgericht fallen. Das bestätigte der Zivilsenat des Bayerischen Obersten
Landesgerichts. Das Gericht wies damit einen Antrag von Türkgücü auf die
Feststellung der Unzulässigkeit dieses Verfahrens zurück. Es kam zu dem
Schluss, dass die im Zulassungsvertrag für die Regionalliga-Saison 2019/20
enthaltene und damit von Türkgücü mit unterschriebene Schiedsklausel
wirksam sei. Der BFV darf nun wieder hoffen, dass seine Nominierung von
Viertligist Schweinfurt 05 als Gegner von Schalke 04 Bestand haben wird. Das
Pokalspiel soll am 3. oder 4. November ausgetragen werden. Türkgücü fordert
den Platz als bayerischer Vertreter und Schalke-Gegner für sich ein. (sid/jW)
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